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Bürokratie im Gesundheitswesen??!!
Berlin-Essener Resolution der deutschen Ärzteschaft vom 24.3.2006

„Wir lehnen den uns … aufgezwungenen überflüssigen und 
monströsen Bürokratismus ab. Er stiehlt uns die Zeit für die 
Patientenversorgung.“

Prof. Dr. Dr. h.c. Jörg-Dietrich Hoppe, Präsident der Bundesärzte-
kammer auf der Berliner Ärztedemonstration am 24.3.2006:

„Verbürokratisierung ärztlicher Behandlungsabläufe und 
Dokumentationswahn … sind heute bestimmende Faktoren im 
ärztlichen Alltag. … das kann nicht so weitergehen!“

Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, Regierungserklärung im 
Deutschen Bundestag am 29.3.2006:

Acht Reformvorhaben werden für die kommenden Monate aufgezählt, 
unter anderem: Bürokratieabbau und Gesundheitsreform.
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ICD-10-GM 2006
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ICD-10-GM 2006:
Alphabetisches Verzeichnis (Diagnosenthesaurus)

IDT 3.0 2000 IDT 2004 ABC (IDT) 2006
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ICD-10-GM 2006: Alphabet. Verzeichnis (Diagnosenthesaurus)
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Bearbeitung der originalen
DIMDI-EDV-Dateien  und 

Zusammenführung zu einer 
einheitlichen und von den 

Softwarefirmen für 
Arztpraxissysteme obligatorisch 

anzuwendenden
ICD-10-GM-Stammdatei 2006

der KBV
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ICD-10-GM 2006: „Volltextdatei 240“
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ICD-10-GM 2006: „Volltextdatei 60“

Beispiele
1.) Texte 240 (= Text maximal 240 Zeichen lang):
O26.- Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die 

vorwiegend mit der Schwangerschaft verbunden sind

O30-O48 Betreuung der Mutter im Hinblick auf den Fetus und die 
Amnionhöhle sowie mögliche Entbindungskomplikationen

O33.- Betreuung der Mutter bei festgestelltem oder vermutetem 
Missverhältnis zwischen Fetus und Becken

2.) Texte 60 (= Kode und Text max. 60 Zeichen lang [„Labeltexte“ z.B. für SPPS):

O26.- Betreuung d. Mutter b.sonst.mit Grav.verbund.Zuständen

O30-O48 Betreuung Mutt.wg.Fetus/Amnionhöhle/mögl.Entb.Kompl.

O33.- Betreuung d. Mutter b.Missverhältnis zw.Fetus u.Becken
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ZI-ICD-Browser 2006
http://www.zi-berlin.de

• Internetbasiertes kostenfreies vollstän-
diges Auskunfts- und Verschlüsse-
lungssystem auf der Grundlage der 
ICD-10-GM 2006 (und 2005)

• Basis des Programms ist
ICD/ICPM professional der 3M Medica

• Nutzer: primär die Vertragsärzte, aber 
auch alle sonstigen beruflich und 
anderweitig Interessierten
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Zielsetzung dieses Programms ist es, die 
Vertragsärzteschaft auf der Grundlage des 
bearbeiteten vollständigen Datenbestandes der 
ICD-10-GM 2006 bei der Suche nach den korrekten 
Schlüsselnummern für Diagnosen und sonstige 
Behandlungsanlässe zu unterstützen. Es ist 
bekannt, dass die in den Arztpraxen vorhandenen 
verschiedenen Verschlüsselungsprogramme zwar 
in der Mehrzahl der Fälle rasche und korrekte 
Ergebnisse liefern, in schwierigen Fällen jedoch oft 
versagen. Hierfür bietet das ZI mit diesem 
Programm eine Hilfe an. Zusätzlich können zu einer 
gegebenen Schlüsselnummer alle in der ICD-10-
GM 2006 vorhandenen Informationen abgerufen 
werden. Das Programm enthält außerdem die 
Daten der ICD-10-GM 2005.
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OPS 2006 mit Erweiterungskatalog
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OPS 2006, Alphabetisches Verzeichnis
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CD-ROM-Version wichtiger Bücher für die Kodierung
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Wichtige Internet-Adressen

• http:// www.dimdi.de
• http:// www.gmds.de > AG Medizinische

Dokumentation und Klassifikation
• http:// www.aerzteverlag.de
• http:// www.zi-berlin.de
• http:// www.kbv.de
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Aktuelles zu ICD-10-GM und OPS 
 

Bernd Graubner 
Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung in der Bundesrepublik Deutschland (ZI), 

Berlin und Göttingen 
 
 
Einleitung 
In den letzten Jahrzehnten gewann in Deutschland die Anwendung gesetzlich vorgeschriebener 
Klassifikationen von Diagnosen und Prozeduren eine immer größere Bedeutung. Bereits 1968 war in 
der DDR die vierstellige Diagnosenverschlüsselung mit der ICD-8 in den Krankenhäusern zusammen 
mit einem einheitlichen Basisdokumentationssystem eingeführt worden (seit 1979: ICD-9): Im Jahre 
1986 folgte die Bundesrepublik Deutschland mit der Einführung der dreistelligen Diagnosenverschlüs-
selung gemäß ICD-9 in den Krankenhäusern. 1995/96 wurden den deutschen Krankenhäusern die 
vierstellige Diagnosenverschlüsselung nach der ICD-9 und die Verschlüsselung von Operationen und 
Prozeduren nach dem gerade veröffentlichten OPS-301 vorgeschrieben. Seit 1.1.2000 werden Dia-
gnosen in der stationären und ambulanten Gesundheitsversorgung vier- bzw. fünfstellig nach der 
ICD-10 in spezifischen deutschen Ausgaben verschlüsselt (ICD-10-SGBV: ambulant 2000-2003, sta-
tionär 2000; ICD-10-SGB-V: stationär 2001-2003; ICD-10-GM: stationär und ambulant seit 2004). Im 
Zusammenhang mit der Einführung der G-DRGs wurde der OPS in mehreren Versionen umfangreich 
erweitert (OPS-301: bis 2004, OPS: seit 2005). 

Im vorliegenden Beitrag sollen einige Fakten über beide Klassifikationen vermittelt werden. Der Autor, 
der aktiv an der Gestaltung dieser Klassifikationen beteiligt ist, muss leider immer wieder feststellen, 
dass selbst Mitarbeiter und Softwareunternehmen, die mit diesen Klassifikationen einigermaßen ver-
traut sind, unsicher hinsichtlich ihrer korrekten Benennung und Anwendung sind. 

 

ICD-10-GM 
Die ICD-10-GM 2004 ist die für das Jahr 2004 in der ambulanten und stationären Gesundheitsver-
sorgung Deutschlands eingeführte und damit wieder vereinheitlichte ICD-10-Version (Stand 
15.8.2003; GM = German Modification, 2004 = erstes Gültigkeitsjahr). Sie basiert auf der Internatio-
nalen statistischen Klassifikation der Krankheiten und verwandter Gesundheitsprobleme, 10. Revision 
(ICD-10), der WHO (1992/94; aktuell gültige deutsche Version 2006 [Stand Oktober 2005, veröffent-
licht in Dateiform am 19. und 24.1.2006]); die WHO-Version ist in Deutschland für die Todesursachen-
verschlüsselung vorgeschrieben. Im Jahre 2005 galt in der ambulanten und stationären Gesundheits-
versorgung die ICD-10-GM 2005 (Stand: 15.8.2004), die zum 1.1.2006 von der ICD-10-GM 2006 ab-
gelöst worden ist (Stand: 1.10.2005 mit den Ergänzungen vom 24.10.2005, veröffentlicht am 11.10. 
und 1.11.2005). Alle Versionen werden vom Deutschen Institut für Medizinische Dokumentation und 
Information (DIMDI) in Köln herausgegeben. 

Wichtigste Verbesserungen in der ICD-10-GM sind die weitere Anpassung an das G-DRG-System 
(German Diagnosis Related Groups), die Wiederaufnahme aller dreistelligen und vieler vierstelliger 
Schlüsselnummern des Kapitels XXI, die Berücksichtigung der WHO-Änderungen und des medizi-
nischen Fortschritts und schließlich die Rückänderung einiger australischer Abweichungen von der 
WHO-Fassung. Leider gilt diese Ausgabe nur in Deutschland und nicht auch in Österreich und der 
Schweiz, wo weiterhin die deutsche WHO-Version 1.3 (Juli 1999) in Gebrauch ist (in Österreich mit 
einigen Modifikationen). Gleichzeitig mit dem Systematischen Verzeichnis erschien der ICD-10-GM-
Diagnosenthesaurus 2004 als amtliches Alphabetisches Verzeichnis in einer gegenüber den vor-
herigen Fassungen wesentlich erweiterten Version. Aktuell wird er als Alphabetisches Verzeichnis 
(Diagnosenthesaurus) zur ICD-10-GM 2006 bezeichnet. Mit Ausnahme der Tabelle der Vergiftungen 
ist darin jetzt auch das gesamte Alphabetische Verzeichnis der WHO-ICD-10 enthalten. 

Beide Bände erschienen in Buchausgaben des DIMDI, das die entsprechenden PDF-Dateien (mit 
DIMDI-Wasserzeichen) veröffentlicht hatte. Einige Verlage druckten diese Ausgaben nach. Die ein-
zigen redaktionell bearbeiteten Ausgaben wurden vom ZI im Deutschen Ärzte-Verlag (DÄV) publiziert 
(Kooperationsausgabe im Krankenhausdrucke-Verlag Wanne-Eickel). Sie zeichnen sich aus u.a. 
durch eine größere Nutzerfreundlichkeit in der Layout-Gestaltung, Fehlerkorrekturen, Aktuali-
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sierungen, Listen der Rechtschreibänderungen, zusätzliche Informationen zur ICD-10 und den Nach-
druck der aktuellen BMGS-Bekanntmachung vom 26.10.2005. Im Systematischen Verzeichnis sind 
die „Listen“ vierter und vor allem fünfter Stellen weitgehend aufgelöst und die Änderungen gegenüber 
der Vorversion deutlich gekennzeichnet. 

Über Details der aktuellen Version informiere man sich in einer Buchausgabe. 

 

OPS 
Der ab 1995 eingeführte Operationenschlüssel nach § 301 SGB V zeichnet sich seit seiner Version 
2004 (OPS-301 2004 [Stand 15.8.2003]) durch zahlreiche Verbesserungen und Anpassungen an die 
Bedürfnisse der Krankenhäuser und des G-DRG-Systems aus. Er ist seitdem in einen obligatorischen 
„amtlichen“ Teil für die Abrechnungszwecke und einen wesentlich kleineren fakultativen „erweiterten" 
Teil gegliedert, der die Verschlüsselung von Detailinformationen ermöglicht, die zusätzlich vor allem 
für Kalkulationszwecke und eine spezifizierte medizinische Dokumentation erforderlich sind. 
Außerdem wurde mit der Version 2004 auch ein amtliches Alphabetisches Verzeichnis veröffent-
licht, das für den OPS 2005 (Stand 15.10./15.12.2004) wesentlich erweitert worden ist. Kodes des er-
weiterten OPS sind darin nicht enthalten. Im Namen ist der Hinweis auf den § 301 entfallen, weil das 
Kapitel 5 des OPS seit 1.4.2005 auch für das ambulante Operieren zu verwenden und Bestandteil des 
Einheitlichen Bewertungsmaßstabes (EBM 2000plus) geworden ist. 

Die Dateien des OPS 2006 wurden vom DIMDI mit Stand vom 20.10.2005 am 4.11.2005 publiziert. 
Korrekturen erfolgten am 10. und 29.11.2005, und Änderungen der Chemotherapieliste wurden am 
20.12.2005 veröffentlicht. Die Version 2006 enthält Präzisierungen, Korrekturen und sonstige Ver-
besserungen einschließlich einer erneuten Ausweitung der nichtchirurgischen Prozeduren. Es wurden 
in das Systematische Verzeichnis etwa 1.000 neue Kodes eingefügt, andererseits aber über 500 
Kodes entfernt (z.T. betrifft das Kodeänderungen, d.h., der Kodeinhalt wird jetzt anders kodiert), so 
dass der Umfang um rund 450 Kodes erweitert worden ist. Dabei wurden die Kodes für die G-DRG-
relevanten medikamentösen Therapien erneut ausgeweitet, jedoch entgegen anderen Befürchtungen 
im Kapitel 8 belassen (in der Diskussion war ein neues Kapitel 6). Die Regeln der neuen Rechtschrei-
bung sind jetzt auch im OPS angewandt und gelten damit für beide gesetzlich vorgeschriebenen 
Klassifikationen gleichermaßen. Das Alphabetische Verzeichnis erfuhr eine mäßige Erweiterung. 
Nach wie vor wird um Mitteilung von Prozedurenbezeichnungen gebeten, die in den Kliniken üblich 
und bisher im OPS nicht enthalten sind (analog zum Verfahren bei der seinerzeitigen Entwicklung des 
ICD-10-Diagnosenthesaurus). 

Die OPS-Buchausgaben des DIMDI sind, ebenso wie die der ICD-10-GM 2006, bereits seit Mitte 
November 2005 verfügbar; andere Verlagsausgaben folgten im Dezember. Die umfangreichen Be-
arbeitungen für die beiden Ausgaben des Deutschen Ärzte-Verlages erforderten viel Zeit, so dass sie 
erst im Januar 2006 erscheinen konnten, dafür jedoch als einzige Ausgaben alle Änderungen bis zum 
20.12.2005 berücksichtigen. Für diese Ausgaben gilt das für die ICD-10-GM Gesagte analog. Eine 
Besonderheit dieser Ausgabe des Systematischen Verzeichnisses ist die Ergänzung aller Schlüssel-
nummern, die unterteilt sind, durch die von der ICD-10-GM her bekannte (Punkt-)Strich-Ergänzung, so 
dass die terminalen (endständigen) Kodes leicht erkennbar sind (z.B. 1-202.- oder 1-202.0-, terminal 
dazu: 1-202.00 und 1-202.01). Als Besonderheit des Alphabetischen Verzeichnisses des DÄV sei her-
vorgehoben, dass die zahlreichen Stichwörter mit Zahlenangaben tatsächlich zahlenmäßig (1, 2, …, 
10, 11, 12, …, 20, …, 100 etc.) bzw. inhaltlich-logisch (einfach, zweifach, dreifach) und nicht nur text-
mäßig (1, 10, 100, 11, 12, …, 2, 20 etc.; dreifach, einfach, zweifach) sortiert sind. 

Über Details der aktuellen Version informiere man sich in einer Buchausgabe. 

 

Verschlüsselungshilfen 
Im Rahmen dieser kurzen Übersicht sollen nur einige nützliche zusätzliche Informationen gegeben 
werden. Ganz bewusst sind die bibliographischen Angaben am Ende dieses Beitrags ausführlich ge-
halten und betreffen auch zwei Bücher mit Verschlüsselungsanleitungen und -hinweisen (Busse 
und Zaiß) sowie eine preiswerte CD-ROM-Ausgabe aller wichtigen Klassifikationen und son-
stigen für die DRG-Verschlüsselung wichtigen Werke als PDF-Dateien in verlinkter Fassung 
(Zaiß). 
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Über die wichtigsten computerunterstützten Verschlüsselungsprogramme informiere man sich bei 
den jeweiligen Herstellern: „ID DIACOS“ (ID GmbH Berlin), „KODIP“ (SBG GmbH Berlin) und „3M 
ICD/ICPM professional“ als Teil der 3M Suite (3M Medica Neuss). 

Das Zentralinstitut (ZI) hat im letzten Jahr auf seiner Homepage (www.zi-berlin.de) das kostenlos nutz-
bare professionelle Auskunfts- und Verschlüsselungsprogramm für Diagnosen „ZI-ICD-Browser“ zur 
Verfügung gestellt, das die amtlichen Daten in der für die ambulante Gesundheitsversorgung durch 
Vertragsärzte vom ZI bearbeiteten Form enthält. Dafür ist die Kodiersoftware „3M ICD/ICPM profes-
sional“ zu einer internetfähigen Version weiterentwickelt worden. Ärzten, Patienten, Wissenschaftlern, 
Mitarbeitern in Kassenärztlichen Vereinigungen, Krankenhausverwaltungen und Krankenversiche-
rungen und allen anderen Interessierten wird damit die Möglichkeit geboten, sich mit Hilfe von Frei-
text- und ICD-Kode-Suche über die jährlich aktualisierte und im Gesundheitswesen gesetzlich vor-
geschriebene ICD-10-GM zu informieren. 

Vor allem die Vertragsärzte haben damit die Möglichkeit erhalten, in allen schwierigen Verschlüs-
selungsfällen, die mit ihrer Arztpraxissoftware nicht gelöst werden können, die geeignete ICD-10-GM-
Schlüsselnummer zu finden. Das geschieht auf der Basis der in jedem Quartal aktualisierten Daten-
bestände, die das ZI zur Verfügung stellt und die über den IT-Bereich der Kassenärztlichen Bundes-
vereinigung (KBV) an alle Softwarehäuser, die Arztpraxissoftware herstellen, verteilt werden. 
Außerdem werden die im Deutschen Ärzte-Verlag herausgegebenen bearbeiteten Buchversionen be-
nutzt. 

Im Einzelnen werden dargestellt: 
• die Suchergebnisse (gemäß Text- oder/und Kode-Eingaben mit der Möglichkeit Boolescher Ver-

knüpfungen [und/oder/nicht]), 
• die Hierarchie der gesamten ICD-10-GM-Systematik, 
• spezielle Hinweise zu einzelnen ICD-Kodes, z.B. Geschlechts- und Altersplausibilitäten, „exoti-

sche“ Kodes [für Diagnosen, die in Mitteleuropa sehr selten sind], Meldepflicht und Abrechnungs-
besonderheiten nach dem Infektionsschutzgesetz, komplementäre Kreuz-/Stern-Kodes und 
andere zusätzliche Kodes, alle jeweiligen Diagnosen des Alphabetischen Verzeichnisses (Dia-
gnosenthesaurus), Kode-Konvertierung in die jeweilige ICD-10-GM-Version des Vorjahres, 

• im Kontext zu jedem ICD-Kode ein Auszug aus der Buchversion des Deutschen Ärzte-Verlages. 

Die Systematikdatei dieses Programms ist eine sogenannte Volltextdatei auf der Grundlage der 
DIMDI-Dateien. Ihre maximal 240 Zeichen langen Texte (einschließlich der evtl. vorhandenen komple-
mentären Stern- oder Kreuzschlüsselnummern) sind jedoch, anders als die DIMDI-Metadaten- oder 
DIMDI-EDV-Datei nicht algorithmisch, sondern sinnentsprechend zusammengesetzt. Eine analoge 
Datei hat der Autor dieser Übersicht auch für den OPS 2006 erstellt. Diese Dateien werden von eini-
gen Softwarehäusern und Krankenhäusern benutzt und stehen auch anderen Anwendern zur Verfü-
gung. – Ganz neu ist für die ICD-10-GM 2006 eine sogenannte „Labeldatei“, die für die Kapitel, Grup-
pen und Kategorien (insgesamt 1965 Datensätze) Strings aus Kode(-bereich) und Text mit maximal 
60 Zeichen enthält und vorteilhaft z.B. für Statistikprogramme wie SPSS oder SAS verwendet werden 
kann (weitere Informationen beim Autor). 

Für das nächste Jahr sind die ICD-10-GM 2007 und der OPS 2007 bereits angekündigt. Beim Vor-
schlagsverfahren an das DIMDI sind für die ICD-10-GM etwa 50 und für den OPS etwas 250 Vor-
schläge eingegangen, die in den nächsten Monaten vom DIMDI unter Beratung durch die Arbeitsgrup-
pen ICD und OPS des Kuratoriums für Fragen der Klassifikation im Gesundheitswesen bearbeitet wer-
den. Die Veröffentlichung vorläufiger Versionen soll durch das DIMDI bereits Mitte August erfolgen, 
und zwar mindestens in den wesentlichen Teilen. Es besteht der dringende Wunsch aller Anwender 
im Gesundheitswesen, dass die endgültigen Versionen dann früher als im letzten Jahr publiziert wer-
den, damit Arztpraxen und Krankenhäuser möglichst zeitig mit ihren Vorbereitungen auf die Version 
2007 beginnen können. Der Deutsche Ärzte-Verlag hat die feste Absicht, die vier Klassifikations-
bücher für 2007 Anfang Dezember 2006 auszuliefern. 
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